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Mittwoch den 6. September 1899.

(341?) 3 - 2 Z. 906
«. Sch. N.

DehrsteUe.
An der vierclafsigen Volksschule in Ober.

loilsch gelangt eine erledigte Lehrstelle mit den
gesetzmäßigen Bezügen zur definitiven, beziehungs-
weise provisorischen Besetzung. Die gehörig be.
legten Gesuche um diese Stelle sind im vor-
geschriebenen Wege

bis 10. September 1899
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrath Loitsch am 27. Au.
gust 1899.

^3482) 3—1
Kundmachung.

An der k. l. Staats^berrealschule in Laibach
werden die im September-Termine für das Schul-
jahr 1899/1900 stattfindenden A u f n a h m « .
P r ü f u n g e n zum Eintritte i n die I.Classe

S a m s t a g den 16. September
von 9 Uhr vormittags angefangen, abgehalten.

Tie A n m e l d u n g e n hiezu werden
F r e i t a g den 15. September,

vormittags von 8 bis 12 Uhr, in der Directions-
lanzlei entgegengenommen.

Auswärtige Schüler können die Anmeldun-
gen auch durch rechtzeitige Einsendung der Do-
cumente und der taze von 3 st. 60 kr. früher
bewerkstelligen.

Solche haben sich
am 16. September

vor 9 Uhr vormittags dem Director persönlich
vorzustellen.

gur Aufnahme der Schüler, welch« sich für
eine hvhere Classe melden, und zur Vornahme
der Nachtrags« und Wiederholungsprüfungen
ist die Zeit vom 16. bis 18. September bestimmt.

Von anderen Mittelschulen kommende
Schüler müssen das Studienzeugnis vom letzten
Semester mit der Entlassungsclausel sowie auch
etwaige Schulgeldbefreiungs- oder Stipendien«
decrete vorweisen.

Laibach den b. September 1899.
Die Direction.

(3478) 3 - 1 Präs. 430
6/99.

Diurnistenftelle.
Nei dem gefertigten Bezirksgerichte ist eine

Diurnistenstelle mit 1 fl. täglich sofort zu besehen.
Berücksichtiget werben nur folche Bewerber,

die sich über die bisherige Beiwendung aus-
weisen.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am 4ten
September 1699.

(3363) 3—3 g. 1106 V. Sch. R.

Lehrstelle.
An der dreiclassigen Volksschule in St. Ru-

precht gelangt die Lehrstelle an der Parallel-
classe zur provisorischen Besetzung durch eine
männliche Lehrkraft. Gehalt 400 fl.

Gehörig instruierte Gesuche find im vor-
geschriebenen Dienstwege

bis 10. S e p t e m b e r 1899
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirlsschulrath Gurlfeld am 2bften
August l899.

Wohnung;
•onnaoltlg, bestehend aus fünf Zimmern
sammt Zugehör, ist ab November-Termin
zu vermieten. (3490) 3—L

Näheres Deutaohe Oaaae Nr. 2,
Parterre Unkt.

Bew. Kostort.
Bei einer anständigen Familie, in der

Nähe der Realschule, werden Studierende
aus besseren Familien in ganze Verpflegung
aufgenommen. Realschüler bevorzugt. Eig.
Zimmer und Ciavier zur Verfügung.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. (3416) 3

Studenten
werden für das kommende Schuljahr in
gute Pflege und gewissenhafte Aufsicht auf-
genommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3426j 3-2

Vertreter gesucht.
Zur Einführung und zum Vertrieb von

zwei durch k. k. Privilegien geschützten
Massenartikeln (Nähklammern und Stick-
klammern), nur Eisen, elegant vernickelt,
Preis M 160, bezw. M. 3 60, werden tttoh-
tlge Vertreter, nur Kaufleute mit Prima-
Referenzen, geauoht. Diese Artikel werden
in der Weißwaren-, Posamentene- und Kurz-
warenbranche, in Näh- und Handarbeits-
schultn reißenden Absatz fmden. — Offerten
unter «U. C. 308> an Haaaenateln &
Vogler, A.Q., Dresden. (3480) 2—1
—

 mm^m^^^—

Zwei s e i n e Wofinunoen
eine mit fünf Zimmern, eingerichtetem Bade-
zimmer und reichlichem Zugehör, II. Stock,
und dieandere mit drei Zimmern und großem
Zugehör, sind Im Hanae Nr. 3 Sublo -
gaaae für November - Termin, even-
tuell früher, zu vermieten.

Näheres hierüber beim Hausmeister
daselbst. (3164) 8

Mädchen oder Knabe
wird bei einer Beamten-Familie in Kost
und Wohnung bestens aufgenommen.

Nähere Auskunft Alter Markt 34,
I. Btook, wasserseits. (3317) 3—3

Ein Fräulein
welches im Schuljahre 1899/1900 die Töchter-.
Näh-, Fach- oder eine andere Schule zu
besuchen gedenkt, wird bei einer der besten
Familien in Laibach in Kost und Wohnung
nach Vereinbarung ausgenommen.

Näheres unter c j . N. 4» poste restante
Lalbaoh. (3366) 3 - 3

Hauslehrer
tüchtiger Student, der schon mit Erfolg
correpetierte, mit bescheidenen Ansprüchen,
wird für einen die Schule besuchenden
Schüler der dritten Gymnasialclasse auf-
genommen.

Näheres unter «Hauslehrer» poate
reitante Lalbaoh. (3365) 3—3

Schöne Wohnung
mit zwei Zimmern, Küche und Holzlege ist
Gruberatraaae 1 billigst zu vermieten.

Daselbst ist auch ein (3405) 3—3

möbliertes Zimmer
mit separatem Eingänge billigst zu vermieten.

(1403) Garantiert reine 52—19
Blenenwaohakerzen, Waohaatöokel,
Waoha und Honig; en gros und en detail,
diverse feine Lebkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantwein per Liter
fl. 1-20, Honlgbrantweln per Liter fl. 1 —
(eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav Dolenec
Laibach, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

BUCHHALTUNG
Sfmogrjphle. Ruchnen,

BBSS™

Wir empfehlen das

Aulmbachcr ̂
** jlflalzbier

pasteurisiert, in Flaschen
bekannt durch seine vorzüglichen

Wirkungen. (3007) 31

Kavčič & Lilleg
Preäerengasse.

NeöelÄllUNIl
4bte Auflage, mit Abbildungen.
l«itgemäß b»l»hren> und

h»chint<«lftnt.
«W Seiten stark, Preis 30 kr.,
ftr Porto 12 kr. extra, wofür
Vendnng als geschlofsenerDoppel«

brief erfolgt. ^
(pesterr.«ungar. Marken werden?

in Zahlung genommen.) ^

Zwei Studenten
werden bei einer besseren Familie unter
billigen Bedingungen in gute Verpflegung
und schöne Wohnung (im Centrum der Stadt)
aufgenommen.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. (3412) 3 - 3

Bei einer deutschen, katholischen F*'
milie werden

zwei Knaben
(Realschüler) in ganze Verpflegung &uf'
genommen. l 0

Anzufragen Emonaatraaie «£. _
Thür Nr. 7. ( 3 4 4 3 ) j ^

L. Koestlin^BretjeiLa,

HohenIohe'sthe5Haferrnehi
anerkannt beste Kinciernahruncj.

Von der hoben 1.1 steierra. Statthalterei mit Zahl 39.864 concessioniertes H a u s h a l t *
Pensionat, verbunden mit einer Privat-Lehr- and Erziehungsanstalt für Mädchen

-*-wi- i n G r a z ^ -IA~^~
Der Zweck der Anstalt ist, der Schule entwachsene Mädchen zu gebildeten, fl

tigen Hausfrauen heranzubilden und ihnen eine gediegene Vorbildung zu gel>e«> e„.
sie einen Beruf ergreifen wollen. Haushaltungskunde theoretisch und praktisch. «' ̂
schaftliche Vorträge, Sprachen und Musik. Weißnähen, Modistenarbeiten, Kleiderauf«" *
Gewissenhafte Pflege und Aufsicht der Schülerinnen. Eigener Garten mit Turnger»
Bäder im Hause. ^.^

Nähere Auskunft und Arbeitsplan der Anstalt unentgeltlich durch die Vorste«
und Inhaberin: m=a _ _ _„ «—,

Sophie Cjbal*
(3421) 3 - 2 k- u ' k- Majorswitwe

Graz, Franokatra8» eJ^

Die Einschreibungen
in die

Handels-Vorbereitungsschule
sowie

in das 3nternat
der mit dem OefTentlichkeitsrechte ausgestatteten

Pmat-Lslir- und Erziesinnas Anstalt
des DP. Josef Waldherr in Laibach

finden täglioh at&tt.

Das Schulgeld für externe Schüler der Handels-Vorbereitungssc*111.16

beträgt 10 fl. ö. W. (2948) 6 - *

Das I. Semester des (43.) Schuljahres 1899/1900 beginnt

am lö. September 189P.
Programme sowie nähere Auskünfte übersendet über Verlangen portofr«1

«lie Dlreotl«11'

llflOII O C m 11 WA • ' I VL'A Ml jedesPulverA.MollsSchutzm»'
I jmmmmmmmmimmm und Unterschrift trägt- ^

Molla BeldUtz - Pal ver siud für Magenle idende ein unübertreÖj^
Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigernder' " ' ^s,
und als milde auflösendes Mittel be iStuhlvers topfung allen drastischen ^ u r ? ž ^
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (200) »*

Prois der Orlaltial-Hchachtel 1 fl. 3. VV.
1 Falslfloat« werdpa g«rlohtlloh v«rfolrt. —"* , a

j FlaSC'1

^A l̂ag !̂B!Ball̂ welB ^ i ? ! ^ ^ ^ ^ f e
llUlllEMMKillMllMaitVlWHlnü.&AiL.\ marke trugt und mil dorU'^ip
^ — J «A. Moll» verschlossen •

Molla Franzbranntwein nnd Balz ist ein namentlich a l 8
s i.

s.c
) l | t^ogo0

sti l lende Einreibung bei Gliederreißen und denauluren Kolgen von K«»
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nerven kräftigender Wirkung.

E*rel« der plombierten Orlolnal-Vla.Nche st. —»t>O.
Hauptveraandt duroh k 0 | ( <

Apoth«k«r A. MOLL, k. u. k. Hof lUferant, Wl«n, Tuohl»«"
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOLLs Präpara • ^ .

Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheker;
Jos. Močnik, Apotheker. ^ ^ ^ ^

Druck und « « r l « g von I 9 . v . K l « < n « a y « c k Fed. Van, very.


